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Senatsverwaltung für Wirtschaft,
Energie und Betriebe

Herrn Abgeordneten Tom Schreiber (SPD)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses

über Senatskanzlei – G Sen –

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/11448
vom 29.03.2022
über Private Sicherheitsunternehmen in Berlin: Status Quo 2022
-----------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:
Die erfragten Informationen betreffen Sachverhalte, die der Senat nicht vollständig aus
eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen
eine Antwort auf die Anfrage zukommen zu lassen und hat neben allen
Senatsverwaltungen auch die Bezirksämter sowie das für den Bereich der
Finanzkontrolle Schwarzarbeit zuständige Bundesministerium der Finanzen um
Stellungnahme gebeten.

1. Wie viele private Sicherheitsunternehmen waren in den Jahren 2021 und 2022 für das Land Berlin
tätig? (Aufstellung nach Jahren erbeten.)

Zu 1.:

2021 2022

Land Berlin 104 94
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2. In welchem finanziellen Umfang wurden seit 2021 Aufträge durch das Land Berlin an private
Sicherheitsunternehmen vergeben? (Aufstellung nach Jahren erbeten.)

Zu 2.:

Aufträge an private Sicherheitsunternehmen
Finanzieller Umfang seit 2021

2021 2022 (Stand: April)

Land Berlin 44.509.644,04 € 12.932.027,79 €

3. Welche aktuellen Planungen und Bestrebungen gibt es dahingehend, die Sicherheit in und um
Landeseinrichtungen weniger durch private Unternehmen zu gewährleisten sondern
sicherheitsrelevante Bereiche besser durch das Land Berlin selbst schützen zu lassen und wo ist
dies in den letzten beiden Jahren bereits geschehen? (Aufstellung erbeten.)

Zu 3.:

Aktuell gibt es keine Planungen oder Bestrebungen von der bewährten Praxis, private
Unternehmen zu beauftragen, Abstand zu nehmen.
4. Wie oft ist die Finanzkontrolle Schwarzarbeit der Bundeszollverwaltung (FKS) seit 2020 durch

Kontrollen im Sicherheitsbereich im Land Berlin tätig geworden? (Aufstellung nach Jahren erbeten.)

Zu 4.:

Die Finanzkontrolle Schwarzarbeit (FKS) der Zollverwaltung hat in den Jahren 2021
und 2022 die in der folgenden Tabelle dargestellte Anzahl von Arbeitgeberprüfungen in
der Branche Wach- und Sicherheitsgewerbe im Land Berlin durchgeführt:

Anzahl der Arbeitgeberprüfungen
Jahr Finanzkontrollen Schwarzarbeit
2021 74
2022 k.A.

5. In wie vielen Fällen hat der Senat seit 2020 Jahren Kenntnis von der Weitergabe von Aufträgen des
Landes Berlin an Subunternehmen erlangt? (Aufstellung nach Jahren erbeten.)

Zu 5.:

Weitergabe von Aufträgen des Landes Berlin
an Subunternehmen

2021 2022

Senatsverwaltungen 0 0
Bezirksämter 3 2
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6. In welchen Bezirken (vgl. hierzu Drs. 18/28027) wurde mittlerweile die Kennzeichnungspflicht § 18
BewachV umgesetzt? (Aufstellung erbeten.)

Zu 6.:

Auf Abfrage haben die Bezirke folgende Angaben übermittelt:

Bezirke des Landes Berlin

Bezirk 2021 2022

Bezirksamt Charlottenburg-
Wilmersdorf

J J

Bezirksamt Friedrichshain-
Kreuzberg

teilweise teilweise

Bezirksamt Lichtenberg J J
Bezirksamt Marzahn-
Hellersdorf

teilweise teilweise

Bezirksamt Mitte J J
Bezirksamt Neukölln J J
Bezirksamt Pankow J J
Bezirksamt Reinickendorf J J
Bezirksamt Spandau J J
Bezirksamt Steglitz-
Zehlendorf

k.A. k.A.

Bezirksamt Tempelhof-
Schöneberg

J J

Bezirksamt Treptow-
Köpenick

J J

N=Nein   J=Ja   k.A.=keine Angaben

Berlin, den 22. April 2022

In Vertretung

Michael   B i e l
..........................................................
Senatsverwaltung für Wirtschaft,
Energie und Betriebe


